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Abb. 2010-4/002 
Tasse und Teller mit Akanthus-Blättern, Blätter-Fries, unregelmäßiges Sablée, weißes Porzellan, blau und golden dekoriert 
Tasse H 6,2 cm, D 8,5 cm, Teller D 15,5 cm 
im Boden der Tasse eingepresste Marke “Bindenschild“ und „841“, Porzellanmanufaktur Wien 1841, Weißdreher Nr. „12“ 
Sammlung Stopfer 
vgl. MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, No. 1875 B. [Baccarat], Tasse à thé m. sablée à Palmes (Abb. 2001-5/380) 

Eduard Stopfer, SG Oktober 2010 

Tasse und Untertasse der Porzellanmanufaktur Wien 1841 
nach Baccarat, um 1840, No. 1875 B., Tasse à thé m. sablée à Palmes 

Pressglas als Vorbild für Porzellan 

Wie einer archivalischen Notiz vom 12. November 1834 
zu entnehmen ist, sammelten sich seit einigen Jahren bei 
der Porzellan-Manufaktur Meissen Glasgefäße an, 
welche als Modelle bei der Anfertigung ähnlicher Por-
zellangeschirre gedient haben. Wir kennen eine Reihe 
solcher Teller, Tassen, Schalen, Aufsätze sowie Karaf-
fen, Vasen usw. Etliche davon wurden schon von 
Sammlern mit mehr oder weniger Gebrauchsspuren ent-
deckt. Neben Objekten aus Meissen wurde auch eine 
Tasse mit Untertasse von der Porzellan-Manufaktur 
Berlin gefunden. 
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Unlängst bekam ich eine Tasse samt Untertasse in ei-
nem sehr guten Erhaltungszustand. Sie dürften kaum 
verwendet worden sein oder waren Schaustück in einer 
Vitrine. Bemerkenswert ist auch der gute Zustand der 
Goldbemalung. Auf den ersten Blick meinte ich, dass es 
sich um Meißner Porzellan handelt. Doch weit gefehlt. 
Bei genauer Betrachtung fallen mehrere Unterschiede 
auf. Die Musterung des Sablée verläuft hier vom Teller-
rand zur Mitte des Tellers und bei der Tasse von oben 
nach unten, während bei Meissen die Körnung rundum 
läuft. Die Blätter sind etwas zarter und auch die Riffe-
lung am Fuße der Tasse variiert. Der Lippenrand ist 
glatter als bei der Meißner Ausformung, während der 
Henkel gleich gestaltet ist. Auch die Größe unterschei-
det sich geringfügig. Ein Vergleich ist allerdings 
schwierig, da uns nur die nicht sehr guten Vergleichs-
bilder aus Jedding 1981, S. 63, Abb. 45 und die Kopie 
aus Franke 1990, Abb. 198, zur Verfügung stehen (sie-
he PK 2007-4, S. 53 und 54). 

Abb. 2010-4/003 
Tasse und Teller mit Akanthus-Blättern, Blätter-Fries, unregel-
mäßiges Sablée, weißes Porzellan, blau und golden dekoriert 
Tasse H 6,2 cm, D 8,5 cm, Teller D 15,5 cm 
im Boden der Tasse eingepresste Marke “Bindenschild“ und 
„841“, Porzellanmanufaktur Wien 1841, Weißdreher Nr. „12“ 
Sammlung Stopfer 
vgl. MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, No. 1875 B. 
[Baccarat], Tasse à thé m. sablée à Palmes (Abb. 2001-5/380) 

 

 

Des Rätsels Lösung kommt man näher, wenn man die 
Unterseite der Tasse und der Untertasse betrachtet. Es 
handelt sich um ein Produkt der Wiener Porzellan-
Manufaktur. Die eingepresste Zahl „841“ steht für das 
Jahr 1841. „12“ ist die Nummer des Weißdrehers. Der 
Name des Weißdrehers ist leider nicht bekannt. Schließ-
lich ist auch noch der „Bindenschild“ als Marke der 
Wiener Porzellan-Manufaktur eingestempelt. 

Bislang war nicht bekannt, dass auch die Wiener 
Porzellan-Manufaktur unter der Direktion von And-
reas Baumgartner, der seit 1833 bis 1842 die Manu-
faktur leitete, Porzellan nach Vorbildern gepresster 
Kristallgläser gestaltete. 

Die Tasse / Untertasse ist bisher das erste genau da-
tierte Objekt dieser Art. Meissen hat ja seine Erzeug-
nisse nicht mit dem Produktionsjahr versehen. Es erhebt 
sich nun die Frage, wer hat wen kopiert, wobei mir die 
Datierung nach Dr. Kunze für Meissen mit 1831 etwas 
zu früh erscheint. 
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Abb. 2010-4/004 
Tasse und Teller mit Akanthus-Blättern, Blätter-Fries, unregelmäßiges Sablée, weißes Porzellan, blau und golden dekoriert 
Tasse H 6,2 cm, D 8,5 cm, Teller D 15,5 cm 
im Boden der Tasse eingepresste Marke “Bindenschild“ und „841“, Porzellanmanufaktur Wien 1841, Weißdreher Nr. „12“ 
Sammlung Stopfer 
vgl. MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, No. 1875 B. [Baccarat], Tasse à thé m. sablée à Palmes (Abb. 2001-5/380) 
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PK 2007-2, Vogt, SG, Porzellan der Manufaktur Meissen von 1831 bis 1855 
Kopien von Pressglas aus Baccarat und St. Louis ... um 1830 ... (Auszug, ergänzt) 

Abb. 2007-4/039 
Teller mit Akanthus-Blättern, Blätter-Fries, regelmäßiges Sablée, Porzellan, rosa und golden dekoriert, D 15,3 cm, Sammlung Vogt 
„Schwerter“-Marke, Porzellan-Manufaktur Meissen, 1831-1855, Preisverzeichnis Meissen, um 1846, S. ?, Formennummer „T 148“ 
vgl. MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, No. 1875 B. [Baccarat], Tasse à thé m. sablée à Palmes (Abb. 2001-5/380) 

 

Abb. 2010-4/005 
Teller mit Akanthus-Blättern, Blätter-Fries, unregelmäß. Sablée, weißes Porzellan, blau und golden dekoriert, D 15,5 cm, Smlg. Stopfer 
im Boden der Tasse eingepresste Marke “Bindenschild“ und „841“, Porzellan-Manufaktur Wien 1841, Weißdreher Nr. „12“ 
vgl. MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, No. 1875 B. [Baccarat], Tasse à thé m. sablée à Palmes (Abb. 2001-5/380) 
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Abb. 2000-2/061 
Tasse mit Blattranken-Relief 
H Tasse 5,9 cm, D Untertasse 14,8 cm 
„Schwerter“-Marke, Porzellan-Manufaktur Meissen, um 1845 
aus Jedding 1981, S. 63, Abb. 46  
vgl. MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, Pièces diver-
ses, No. 1875 B. [Baccarat], Tasse à thé m. sablée à Palmes 

 

Abb. 2000-2/071 
Porzellantasse mit Untertasse 
H insg. 6,5 cm, D (Unterteller) 15 cm 
„Schwerter“-Marke, Porzellan-Manufaktur Meissen 
aus Franke 1990, Abb. 198 

 

Abb. 2000-2/062 
Glastasse im Glasmuseum von Leerdam 
aus Franke 1990, Abb. 199 
Das Modell entspricht dem einer Tasse aus Baccarat 
vgl. MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, No. 1875 B. 
[Baccarat], Tasse à thé m. Sablée à Palmes (Abb. 2001-5/380) 

 

Abb. 2001-5/380 (Ausschnitt) 
MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, No. 1875 B. 
[Baccarat], Tasse à thé m. sablée à Palmes Forme Coupe 

 

Abb. 2010-4/006 
Teller mit Akanthus-Blättern, Blätter-Fries, unregelmäßiges 
Sablée, weißes Porzellan, blau und golden dekoriert, D 15,5 cm 
im Boden der Tasse eingepresste Marke “Bindenschild“ und 
„841“, Porzellan-Manufaktur Wien 1841, Weißdreher Nr. „12“ 
Sammlung Stopfer 
vgl. MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, No. 1875 B. 
[Baccarat], Tasse à thé m. sablée à Palmes (Abb. 2001-5/380) 

 

 
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Abb. 2007-4/040 
Teller mit Akanthus-Blättern, Blätter-Fries, regelmäßiges 
Sablée, weißes Porzellan, rosa und golden dekoriert, D 15,3 cm 
„Schwerter“-Marke, Porzellan-Manufaktur Meissen, 1831-1855 
Preisverzeichnis Meissen, um 1846, S. ?, Formen-Nr. T 148 
Sammlung Vogt 
vgl. MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, No. 1875 B. 
[Baccarat], Tasse à thé m. sablée à Palmes (Abb. 2001-5/380) 

 

 

Abb. 2007-4/041 
Teller mit Akanthus-Blättern, Blätter-Fries, regelmäßiges 
Sablée, weißes Porzellan, blau und golden dekoriert, D 15,3 cm 
„Schwerter“-Marke, Porzellan-Manufaktur Meissen, 1831-1855 
Preisverzeichnis Meissen, um 1846, S. ?, Formennummer T 
148 
Sammlung Vogt 
vgl. MB Launay & Hautin, um 1840, Planche 54, No. 1875 B. 
[Baccarat], Tasse à thé m. sablée à Palmes (Abb. 2001-5/380) 
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